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Herren 1. Kreisklasse Ost

TSK SW Rimbach III : SG Seidenbuch 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Werni fixiert zwei Punkte für die TSK SW Rimbach III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSK SW Rimbach
III im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Ost gegen die SG Seidenbuch umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Frei und Werni
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Frei / Werni gegen
Metzger / Scharschmidt. Wenig Gegenwehr leisteten dagegen im Anschluss Wagner / Hoppe beim 7:
11, 6:11, 4:11 gegen Kling / Bauer. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Schimunek /
Schäfer beim 3:0 gegen Scharschmidt / Potrikus. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Roland Frei
gegen Michael Metzger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 11:13, 11:8 nicht
verloren. Felix Werni bezwang Jochen Kling in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Thomas Wagner hatte gegen Adam Bauer bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme.
Zwischenzeitlich konnte Christian Hoppe zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die im
Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Pascal Scharschmidt aber trotzdem klar mit 1:3.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend spielerische
Mittel hatte Thomas Schimunek dagegen letztlich parat, um sich gegen Florian Potrikus
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Probleme zu Beginn des Spiels musste Heinrich
Schäfer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TSK SW Rimbach III und der SG Seidenbuch. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg war Roland Frei im Spiel gegen Jochen Kling bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Lange mit Michael Metzger kämpfen musste
Felix Werni in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle
am Ende dann doch noch gerecht. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023 gegen die SG
03 Mitlechtern II, während die SG Seidenbuch am 10.02.2023 gegen die TSK SW Rimbach IV antritt.

 Statistik:
 TSK SW Rimbach III

Doppel: Frei / Werni 1:0, Wagner / Hoppe 0:1, Schimunek / Schäfer 1:0 
Einzel: R. Frei 2:0, F. Werni 2:0, T. Wagner 1:0, C. Hoppe 0:1, T. Schimunek 1:0, H. Schäfer 1:0 

 SG Seidenbuch
Doppel: Kling / Bauer 1:0, Metzger / Scharschmidt 0:1, Scharschmidt / Potrikus 0:1 
Einzel: J. Kling 0:2, M. Metzger 0:2, P. Scharschmidt 1:0, A. Bauer 0:1, K. Scharschmidt 0:1, F.
Potrikus 0:1
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